
Jahreshauptversammlung TT am 25. April 2010
Teilnehmer:  N.  Buntenbruch,  M.  Engel,  M.

Schade, H. Wagner,   W. Rudolph,   M. Mihr,   P.
Dietrich,  E.  Delpho, H.  Schmidt,  A.  Schramm, R.
Herbold,  G. Markert,    R. Höhn,    E. Hartmann,
K. Guth, M. Schmitt,   G. Eskuche,  C. Kumm,  K.
Wojtas,  V. Hansen, K. Weber, W. Günther, W. Tonn
sowie  K.-P.  Metz  (Hauptverein.  Gegen  „Halbzeit“
kam noch H.-W. Becker hinzu.

N.  Buntenbruch  begrüßt  um  19:40  Uhr  die
Teilnehmer zur 60. JHV der TT-Abteilung und stellt
die Beschlußfähigkeit fest. Es wurde rechtzeitig zur
JHV  eingeladen.  Einwände  zur  Tagesordnung
werden nicht vorgebracht.

K.-P.  Metz  stellt  sich  vor  und  übermittelt  ein
Grußwort  des  Hauptvereins  an  „eine  erfolgreiche
Abteilung“.  Er  stellt  fest,  daß  der  GSV Eintracht
Baunatal  in  den  Medien  zwar  hauptsächlich  über
Fuß-  und Handball  definiert  wird,  in  den anderen
Abteilungen werde jedoch ebenfalls eine tolle Arbeit
geleistet.  Eine Säule im GSV sei der Breitensport,
jedoch funktioniere dieser Bereich auf Dauer nicht
ohne  die  Förderung  des  Spitzensportes.  Das  eine
bedinge das andere. 
Am 28.04. findet eine erste Vereinskonferenz statt.
Im Rahmen der Aktion „Baunatal bewegt sich“ (11.
– 18.09.10) präsentiert sich auch der GSV. Die TT-
Abteilung sollte sich möglichst beteiligen. 
Die Events des GSV und der Stadt sollten immer gut
besucht  werden,  damit  sich der  Sport  in  Baunatal
auch zukünftig auf diesem Niveau halten kann.

Für  25-jährige  Mitgliedschaft  im  GSV  wird
Alexander Schramm geehrt.
Folgende Spielernadeln werden in 2010 vergeben:
50 Jahre Heinz Schmidt
40 Jahre Willi Günther
30 Jahre Gabi Fuchs

25 Jahre Alexander Schramm
Weiterhin werden die Ehrungen der Vereinsmeister
der Herren vorgenommen.

Bericht des Abteilungsleiters N. Buntenbruch
(Original übernommen)
Das erfolgreichste Jahr der Tischtennisabteilung im
Nachwuchsbereich liegt nun hinter uns. Angefangen,
hat  alles  mit  dem  Gewinn  der  Deutschen
Pokalmeisterschaft unser 1. Damen im Mai 2009 in
Berlin.  Während  die  meisten  von  euch  auf  dem
Baunataler  Stadtfest  in  unseren  Verkaufsständen
aushalfen,  bzw.  sich  auf  dem  Fest  amüsierten,
gewann auch unsere weibl. Jugend zeitgleich mit der
1.  Damen  die  Südwestdeutsche  Mannschafts-
meisterschaft.  Nur  4  Wochen  später  erreichte  die
gleiche Mannschaft die Deutsche Vizemeisterschaft
und holt den Deutschen Titel mit dem Lichtenberg-
Gymnasium.

Gemeinsam mit  dem TTC Burghasungen richteten
wir  im  Juni  2009  die  Deutschen
Einzelmeisterschaften  der  Verbandsklassen  in  der
Rundsporthalle  aus  und  im  August  hatten  wir  in
unser  LBSH  die  6.  BSM  mit  einer
Rekordbeteiligung ausgerichtet. 

Alena Lemmer klettert in der DTTB Rangliste der
Schülerinnen auf den 6. Platz, Alex Galic belegt in
Slowenien  Rang  1  bei  der  Jugend,  gewinnt  die
Schweden-Open und qualifizierte sich vor 10 Tagen
für  die  1.  Olympischen  Spiele  für  Jugendliche  in
Singapur. Laura Volkmann wird Hessische Meisterin
der Jugend, Janina Ciepluch wird Südwestdeutsche
Meisterin  der  A-Schülerinnen und qualifiziert  sich
für  die  Deutschen  Einzel-meisterschaften  der
Verbandsklassen  der  Damen.  Beide,  Janina  und
Alena gehen seit  letztem Sommer auf das Internat
des  DTTB  in  Düsseldorf  und  belegten  bei  den
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Deutschen  Schülermeisterschaften den  3.  Platz  im
Doppel.  Tom  Schmidt  gewinnt  die  hessische
Rangliste  der  C-Schüler  und  Sarah-Carina  Grede
erreichte  den  3.  Platz  der  C-Schülerinnen.  Die
unzähligen  Erfolge  auf  Kreis-  und  Bezirksebene
möchte ich an dieser Stelle vernachlässigen.
Ist das alles noch zu toppen?

Saison 2009/10 im Mannschaftssport:
Mit 24:20 Punkten schnitt die 1. Herrenmannschaft
einen Punkt besser ab, als noch in der letzten Saison
und  wird  trotz  vieler  krankheitsbedingter  Ausfälle
Tabellensechster.  Besonders  durch  den  Ausfall
unseres  Neuzugangs  Patrik  Dietrich,  bereits  nach
dem 5. Spieltag der Rückrunde, blieb der eine, oder
andere Punkt auf der Strecke liegen.
Die 2. Mannschaft, durch Ralph Herbold verstärkt,
machte das Klassenziel von Anfang an deutlich. Die
Meisterschaft  und der  Aufstieg waren das erklärte
Ziel.  Jedes  Spiel  wurde  mit  voller  Konzentration
angegangen,  um  auch  ja  nichts  dem  Zufall  zu
überlassen.  3  Vereine  sollten  dann  am  Ende  das
Rennen  unter  sich  ausmachen.  Für  die  3:9
Niederlage  in  Eschenstruth  konnte  sich  die
Mannschaft vor 2 Wochen an eigenen Tischen mit
einem 9:6 Sieg revanchieren und den Aufstieg damit
perfekt  machen.  Der  9:7  Erfolg  gegen  KSV
Auedamm am letzten  Samstag  machte  dann  auch
noch  die  Meisterschaft  für  die  Eintracht   perfekt.
Wozu  wir  hier  an  dieser  Stelle  dem  Team  recht
herzlich gratulieren!
Die  3.  Mannschaft  konnte  ihre  letztjährige
Vizemeisterschaft  mit  34:10  Punkten  nicht
wiederholen und belegte mit 28:16 Punkten dennoch
einen guten 4. Platz.
Die 4. Mannschaft, die trotz des Aufstiegs ihre Nr. 1
noch  verlor,  schaffte  es  gerade  noch  einmal  mit
11:33  Punkten,  knapp  den Klassenerhalt  sicher  zu
stellen.
Die 5. Mannschaft wollte durch die Verstärkung von
Thomas  Weide den  um  1  Jahr  verschobenen
Wiederaufstieg in  die  2.  Kreisklasse angehen.  Mit
24:04  Punkten  musste  dann  auch  schließlich
lediglich  der  TSG 87 Kassel  der  Vortritt  gelassen
werden,  was  dennoch  als  Vizemeister  den  2.
Aufstieg für die Eintracht bedeutete. Auch hier unser
herzlichster Glückwunsch.
Endlich schaffte es unsere 6. Mannschaft, die ewige
rote  Laterne  zu  verlassen.  Besonders  in  der
Rückrunde lief die Mannschaft mit 9:5 Punkten zur
Hochform auf und lässt für die Zukunft hoffen.

Die eigentliche 1.  Damen, u.a. mit  Alena Lemmer
und Alex Galic,  die in der vergangenen Saison an
den Homberger TS für 1 Saison ausgeliehen wurde,
um dann für die kommende Saison die Spielklasse
Oberliga  zu  übernehmen,  machte  am  letzten
Samstag durch einen 8:6 Erfolg gegen Aufsteiger TC
Salmünster  die  Meisterschaft  perfekt,  darf  aber
durch  den  Rückzug  vor  Saisonbeginn  aus  der  2.
Bundesliga nicht aufsteigen.
Unsere  1.  Damen,  die  nach  dem Aufstieg  in  die
Verbandsliga Alena und Alex abgeben musste, hatte
jedoch durch den Neuzugang von Janina Ciepluch
schnell die Angst vor dem sofortigen Wiederabstieg
verloren  und  konnte  bereits  in  der  Mitte  der
Vorrunde  erkennen,  daß sie  einen  guten
Mittelfeldplatz  belegen könnte,  den sie  dann auch
mit  einem  ausgeglichenen  Punkteverhältnis  von
20:20 Punkten und dem 6. Platz erreichten.
Die 2. Damen hatte es nach ihrem Aufstieg in die
Bezirksliga  ohne Verstärkung von Anfang an sehr
schwer  die  Klasse zu halten. Hut  ab vor den vier
Damen, die trotz zahlreicher Schlappen nie den Mut
verloren haben und von Spiel zu Spiel versuchten,
den einen oder anderen Punkt zu ergattern.  Leider
blieb  es  am  Ende  dann  auch  bei  nur  zwei
Unentschieden, die natürlich nicht zu Klassenerhalt
ausreichen konnten.
Die 3. Damen erreichten mit 20:24 Punkten den 6.
Tabellenplatz und konnte sich damit um einen Platz
gegenüber der letzten Saison verbessern.

Im  Nachwuchsbereich  wurden  durchweg
hervorragende  Plätze  erzielt.  So  wurde  die  1.
Schüler  mit  einer  gemischten  Mannschaft  von  3
Mädchen und 2 Jungen mit 23:5 Punkten Meister in
der Kreisliga. Die 1. Jugend schrappte nur durch ein
etwas schlechteres Spielverhältnis mit 21:7 Punkten
ganz  knapp  an  der  Vizemeisterschaft  in  der
Bezirksliga  vorbei. Die 2.  Jugend  wurde  mit  35:5
Punkten  Vizemeister  in  der  1.  Kreisklasse.  Somit
landeten alle 3 Nachwuchsteams unter den ersten 3.

Unter dem Strich haben wir mit 2 Aufsteigern, sowie
3  Meistertiteln  und  2  Vizemeistern  ein  mehr  als
tolles Ergebnis in der abgelaufenen Saison erzielen
können.

Vorschau: Im  Damen-  und  im  Nachwuchsbereich
wird eine neue Epoche beginnen: Anfang Mai wird
die  Spielklassenübernahme  der  Oberliga  von  der
Homberger  TS zum GSV Eintracht  Baunatal  über
die  Bühne gehen.  Alex Galic,  Alena Lemmer und
Gabi Neumann werden zur Eintracht wechseln und
Laura Volkmann  muss wegen ihres TT-Internats in
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Erfurt für einen Thüringischen Verein an die Tische
gehen.  Sämtliche  Formulare  und  Anträge  sind
bereits vor der Saison unterzeichnet worden.
Die Mannschaft hat dann in der kommenden Saison
nicht nur das Ziel den Aufstieg in die Regionalliga
zu schaffen, sondern sie muss es schaffen. Sollte die
Mannschaft scheitern, werden wir zumindest Alena
und Alex nicht mehr bei der Eintracht halten können.

Und um dieses Ziel zu erreichen, werden wir nichts
dem Zufall überlassen. Mit Lisa-Maylin Vossler aus
Naumburg haben wir  bereits  die erste Verstärkung
holen können.  Eine weitere Nr.  1,  ein 19-jähriges
Super-Talent aus der Ukraine, soll  die Mannschaft
noch verstärken.
Auch die 2. Damen, in die Gabi Neumann rücken
wird,  ist  der  Aufstieg von der Verbandsliga in die
Hessenliga das erklärte Ziel, um auch hier unseren
eigenen Mädchen eine der Leistung entsprechende
Spielklasse  in  Zukunft  anbieten zu  können,  sowie
einen  guten  Unterbau  für  die  1.  Damen  zu
installieren.  Mit  Diana  Rogusina aus Estland  wird
die 2.  Damen nicht  nur eine Spitzen Nr.  1 haben,
sondern auch für den Notfall wird der 1. Damen eine
hervorragende Ersatzspielerin zur Verfügung stehen. 

Wie sollen die Ausländerrinnen finanziert werden?
Seit knapp1 Jahr arbeiten wir an einem Projekt der
EU.  Das  Projekt  trägt  den  Namen  “Jugend  in
Aktion“  und  unterstützt  Organisationen,  die
Menschen  zwischen  15  und  30  Jahren  in  ganz
Europa  zu  sich  holen,  um  mit  ihnen  gemeinsam
ehrenamtlich zu arbeiten.  Das Ziel ist es, das Gefühl
einer aktiven europäischen Bürgerschaft, Solidarität
und Toleranz bei jungen Europäern zu wecken und
sie in die Zukunftsgestaltung der EU einzubinden.
Wir sind der erste Sportverein, der in Deutschland
auf  unsere  sehr  umfangreiche  Bewerbung
akkreditiert  wurde. Jetzt  können  wir  nur  noch
hoffen,  dass  auch  unserem  Antrag  für  die  zwei
Spielerinnen stattgegeben wird.
Im Nachwuchsbereich werden erstmals die Talente
der fünf ALL5 Vereine zusammen in der Hessenliga
starten. Von uns mit dabei ist Tom Schmidt bei den
Schülern und Sarah Grede bei den Schülerinnen.
Im  Herrenbereich  wird  sich  vermutlich  wenig
ändern.  Die  1.  und  2.  Mannschaft  wird
voraussichtlich  mit  den  gleichen  Männern  in  die
neue Saison starten. Von der 3. Herren werden Kurt
Weber und Jürgen Gibhardt  aller Voraussicht nach
in die 2. Kreisklasse der 5. Mannschaft rücken. Eric
Delpho wird einen der zwei  freien Plätze in der 3.
einnehmen  und  ein  weiterer  Spieler  der  4.

Mannschaft  muss  in  die  3.  aufrücken. In  die  4.
Mannschaft  sollten  1-2  Jugendliche  eingebaut
werden,  sodass  aus  der  5.  ein  Spieler  die  6
Mannschaft  in  der  nächsten  Saison  verstärken
könnte.
Ich  wünsche  allen  Mannschaften,  dass  sie  ihre
gesteckten  Ziele  in  der  neuen  Saison  erzielen
können.
Hinweis:  Die  Aufstellungssitzung  findet  am
07.06.10 um 19:30 Uhr in der Geschäftsstelle statt.

Bericht Ressortleiter Finanzen, M. Schade
Der Finanzbericht wird schriftlich verteilt. Der Dank
geht an die Inserenten und an die zahlreichen Helfer
bei  den  verschiedenen  Events.  Im  laufenden  Jahr
konnten  €  1000.—  des  Hauptvereinsdarlehens
zurückgezahlt werden. Offen sind noch € 2500.--. 

Bericht Ressortleiter Schriften/Ehrung, M. Engel
M.  Engel  bittet  um  zügige  Einreichung  der
Abschlußberichte, um das TT-Echo Mai fertigstellen
zu können. Weiterhin bittet er die Neuzugänge um
Einreichung  ihres  TT-Werdegangs,  damit  keine
Spielerehrung verpasst wird.

Bericht SGL Presse, H. Wagner
Er dankt für  alle Berichte,  die ihn persönlich oder
über die Homepage erreicht haben.

Bericht SGL Sportgeräte, K. Wojtas
Er berichtet, daß im großen Ganzen alles io. Ist. Er
bittet  darum,  ihm  kaputte  Netze  zu  übergeben.
Vorschlag  M.  Engel:  Einrichtung  einer  Box  (mit
Beschriftung) am/im Materialschrank, in die kaputte
Netze separat gelegt werden können. Der Vorschlag
wird  aufgegriffen  und  soll  kurzfristig  umgesetzt
werden.

Berichte aus den Mannschaften
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W.  Tonn  stellt  fest,  daß  einige  Ausfälle  in  der
Rückrunde  eine  bessere  Platzierung  verhindert
haben.  Es  fehlt  perspektivisch  ein  zweiter  guter
Spieler  für  das  1.  PK.  Einige  Spieler  wurden
angesprochen,  bisher  gibt  es  aber  noch  keine
positive Resonanz. Da die 1. Herren keine Turniere
spielt, fehlt die Kontaktbörse. W. Tonn betont, daß
jedoch kein Interesse an „Wandervögeln“ besteht.
R.  Höhn berichtet  von einer  erfolgreichen  Saison,
die durch Harmonie und Spaß gekennzeichnet war
und zur Meisterschaft führte. Mit etwas Glück hätte
man bei der hessischen Pokalendrunde durchaus die
Quali für die DM schaffen können.

Die Aussprache lief größtenteils schon während der 
Berichterstattung.
M.  Schmitt  fragt,  ob  es  durch  den  Wechsel  von
Homberg  nach  Großenritte  einen  höheren
technischen Beitrag geben wird. Dies wird von N.
Buntenbruch für die Spielklasse Oberliga verneint.

Der  Bericht  des  Kassenprüfers  S.  Schneider  liegt
schriftlich  vor.  Kleinere  Korrekturen  wurden
durchgeführt,  er  dankt  und  stellt  den  Antrag  auf
Entlastung. Diese wird einstimmig erteilt.

Der eingetroffene Hans-Werner Becker wird für sein
langjähriges  Engagement  (u.  a.  5  Jahre
Abteilungsleiter,  20  Jahre  Kassierer,  Jugendwart,
langjähriger  und  noch  aktiver  Festausschuß-
vorsitzender…) durch M. Engel mit der „Kelle des
Jahres 2010“ geehrt. M. Engel verliest ein Portrait
des  Geehrten,  welches  im  TT-Echo  Nr.  54  am
15.07.76 erschienen ist. Dort ist auch erwähnt, daß
„Löwe“ Becker schon kurz nach seinem Eintritt in
die TT-Abteilung die Zahl der Mitglieder erheblich
steigern konnte. Neben der Kelle erhält HW Becker
als bleibende Erinnerung einen Stofflöwen.

K. Guth wird einstimmig zum Wahlleiter berufen. Er
verliest  drei  vorliegende,  zeitgerecht  eingereichte
Anträge.  Diese  werden  im  Originalwortlaut  des
Antragsstellers (N. Buntenbruch) abgedruckt:

Anmerkungen vor den Anträgen:
Auf  unser  letztjährigen  Jahreshauptversammlung
hatten wir beschlossen die Schulden gegenüber dem
Finanzamt  von  2800,-  €  vorerst  nicht  über  eine
Beitragserhöhung,  sondern  über  eine  vermehrte
Turnierausrichtung in 2009 zu tilgen. Zusammen mit
dem Stadtfestgewinn wurden diese Einnahmen dann
auch  erzielt. Jedoch  wusste  vor  einem Jahr  noch
niemand, welche Ausgaben im Zusammenhang mit
den  bereits  erwähnten  Erfolgen  der  beiden
weiblichen  Mannschaften  auf  uns  zukommen
würden. Die  Ausgaben  für  die  Fahrt-  und
Übernachtungskosten  haben  nun bei  weitem  den
erzielten  Gewinn  überschritten,  sodass  wir  unter
dem Strich lediglich 500,- € tilgen konnten, die wir
vom Hauptverein für  die sportlichen Erfolge unser
Mädchen dankenswerter  Weise erhalten hatten. Da
wir  für  2010  außer  dem  Stadtfest  nur  an  einem
weiteren  Turnier  beteiligt  sind  (die  Baunataler
Stadtmeisterschaften  entfallen  in  diesem  Jahr),
werden  wir  aus  diesen Einnahmen keine  weiteren
Steuerschulden tilgen können,  sodass der  Vorstand
folgende  Anträge  mit  der  Bitte  um  Zustimmung
stellt:
Antrag 1  Vergütungen
Die  pauschalen  Aufwandsentschädigungen  des
geschäftsführenden Vorstands sollen um jeweils 25,-
€  gekürzt  werden:  Abteilungsleiter  von  100,-  auf
75,- €, die Ressortleiter (3 Personen) von 50,-  auf
25,-  €. Der  erweiterte  Vorstand  (Sachgebietsleiter,
Mannschaftsführer und Betreuer)  bekommen keine
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pauschale  Aufwandsentschädigung  mehr,  sondern
sollten  Ausgaben  gegen  Vorlage  von  Belegen
geltend machen. Der antragstellende Abteilungsleiter
macht  an dieser Stelle  darauf  aufmerksam,  daß er
selbst  durch  diese  Neuregelung  auf  145,-  €  p.a.
verzichten würde.
Dieser  Antrag  wird  bei  zwei  Enthaltungen
angenommen.

Antrag 2  Geschenke an Mitglieder 
Die  Mitglieder  unserer  Abteilung  werden  immer
älter.  Andere vergleichbare Abteilungen gratulieren
zu  runden  Geburtstagen  ab  50 Jahre  und  anderen
Jubilaren mit einer Geburtstagskarte und einer guten
Flasche  Wein.  Daher  unser  Änderungsantrag:
Mitglieder bekommen zum 50., 60, 70, 75., 80. und
90.  Geburtstag  ein  Geschenk,  dessen  Gesamtwert
(incl. evtl Blumen und Karte)  15,- € (bisher 25,- €)
nicht  übersteigen sollte.  Mitglieder bekommen zur
Grünen,  Silbernen,  Goldenen  und  Diamantenen
Hochzeit  ein  Geschenk,  dessen  Gesamtwert  (incl.
evtl Blumen und Karte)  30,- € (bisher 50,- €) nicht
übersteigen  sollte.  Wenn  Bräutigam  und  Braut
Mitglied unserer Abteilung sind, verdoppelt sich der
Betrag.  Evtl.  Wertgutschein-Geschenke  werden
ausschließlich von unseren Sponsoren bezogen.
Anschließende rege Diskussion von „die Geste/der
Gedanke zählt“ bis „bin strikt gegen eine Kürzung“.
Der Antrag wird bei fünf Gegenstimmen und einer
Enthaltung  angenommen.  M.  Engel  bittet  darum,
Infos bei Hochzeiten (besonders ab der silbernen) zu
geben, damit niemand vergessen wird.
 
Antrag 3  Fahrtkostenabrechnung
Alle Mannschaften, die in ihren Ligen ausschließlich
auf  Mannschaften  des  Altkreises  Kassel  treffen,
bekommen eine pauschale Fahrtkostenerstattung von
€  60.—  für  das  Team.  Bei  allen  anderen,  höher
spielenden  Mannschaften, bleibt  es  bei  der
bisherigen  Regelung  der  10,-  Cent  Erstattung  je
gefahrenen  km. Aktive  Mitglieder,  die  ihren
Wohnsitz  mehr  als  10  km  von  Baunatal  entfernt
haben,  erhalten  auf  schriftlichen  Antrag  je
gefahrenen  km  0,10  €  Fahrtkostenerstattung  bei
allen  Serienspielen.  In  diesem  Fall  ist   bei
Auswärtsspielen  (höher  spielende  Mannschaften)
nur  ein  weiteres  Fahrzeug  abzurechnen.  
Fahrten zum Training sowie  zu offenen Turnieren
werden nicht vergütet.
G.  Markert  stellt  einen  Gegenantrag:  Alle,  die  im
Altkreis Kassel spielen, verzichten befristet für drei
Jahre völlig auf die Fahrtkostenerstattung. Regelung

für höher spielende Teams sowie auswärts wohnende
Spieler/innen wie oben beschrieben.
Dieser  Antrag  wird  bei  fünf  Enthaltungen
angenommen.

Die  Anträge  werden  in  eine  überarbeitete
Abteilungsordnung eingehen. Diese wird  weiterhin
in  einigen  Punkten  auf  die  übergeordnete
Vereinsordnung hin  angepasst.  Dies betrifft  in  der
Regel Begrifflichkeiten. 

Die anschließenden Neuwahlen:
Abteilungsleiter N. Buntenbruch 1stimmig
RL Finanzen M. Schade 1stimmig 
RL Jugend K. Lange 1 Enthalt.
RL Schriften/Ehrungen M. Engel 1stimmig
SGL Veranstaltungen W. Rudolph 1stimmig
SGL Presse H. Wagner 1stimmig
SGL Sportgeräte K. Wojtas 1stimmig
SGL Homepage N. Buntenbruch 1stimmig
SGL Festausschuß HW. Becker 1stimmig
Festausschuß E. Hartmann 1stimmig

E. Buntenbruch 1stimmig
K. Wojtas 1stimmig
G. Eskuche 1stimmig

Revisor für 2 Jahre R. Herbold 1 Enthalt.

60 Jahre TT in Großenritte
Vom 11. – 13.06.10 wird gefeiert.  Am 11.06. findet
der TT-Kreistag in der Kulturhalle statt. Als Gast kann
jedes Mitglied teilnehmen.
Am 12.06. finden Freundschaftsspiele gegen geladene
Teams  statt  (Langenbergsporthalle).  Anschließend
wird  mit  den  Gästen  bei  kühlen  Getränken  und
Gegrilltem  gefeiert.  Die  Gästespieler/innen  erhalten
drei Bier- und eine Essensmarke.
1. Herren - Ehemaligenteam
2. Herren - Udenborn
3. Herren - Breitenbach
4. Herren - Manni Lüling Allstars
5. Herren - Rothwesten
6. Herren - KSV Baunatal (?)
1. Damen noch offen
2./3. Damen spielen nicht
Jugend/Schüler noch offen
Am  13.06.  wird  ein  (Barna)Brettchenturnier
ausgetragen.  Eingeladen  sind  alle  Baunataler  TT-
Vereine  sowie  die  Mitgliedsvereine  von  ALL5.  Es
wird  in  zwei  Klassen  m/w  gemischt  gespielt.  Die
„Brettchen“  werden  von  Lohfelden  und
Sandershausen  geliehen.  W.  Rudolph  und  E.
Buntenbruch klären die Möglichkeit,  WM-Spiele am
12./13.06. per Beamer zu zeigen. 



Jahreshauptversammlung TT am 25. April 2010

Bei  den  Vereinsmeisterschaften  wurde  das  sonst
übliche  Essen+Trinken  vermisst.  Als  zukünftiger
Termin wird  „Mitte  Januar  vor  der  Rückrunde“  als
ideal angesehen. Der Termin wäre zu blocken.
Das Waldfest 2010 findet am 14.08. statt.
N.  Buntenbruch  erinnert  an  die  noch  fehlenden
Helfer/innen für die anstehenden Veranstaltungen und
läßt eine Liste herumgehen.

Schlußwort (im Originalton N. Buntenbruch)
Zunächst möchte ich mich im Namen des gesamten
Vorstandes für  euer  Vertrauen  bedanken.  Ich  blicke
mit  Spannung  und  voller  Zuversicht  auf  unsere
nächste  Saison.  Ich  bedanke  mich  für  eure
Aufmerksamkeit und wünsche uns ein gutes Gelingen
sowie viel Spaß und Erfolg bei allen Aktivitäten der
kommenden Saison.

Die Jahreshauptversammlung endet um 22:40 Uhr.


